
in Kalbach-Uttrichshausen, 
Fr. 23.02.24, 14 bis 18 Uhr

Freuen Sie sich auf nützliche Tipps 
zur Finanzierung Ihres Eigenheims 
und aktuellen Fördermöglichkeiten.
Gerne beantworte ich Ihnen alle 
Fragen zum Thema Hausbau mit 
RENSCH-HAUS.

Ich freue mich auf Sie.
Sonja Thiel, Handelsvertretung
der RENSCH-HAUS GMBH
Mobil 0176 22721389

Einfach anrufen 
oder direkt 
einen Termin 
vereinbaren:

Finanzierungs-
beratung

Besuchen Sie uns: 

Musterhauspark Uttrichshausen 
Mottener Straße 13
36148 Kalbach-Uttrichshausen
Telefon 09742 91-550
uttrichshausen@rensch-haus.com
www.rensch-haus.com

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.warmuth-reisen.de
Ausführliche Programme anfordern!

Hauptstraße 37 · 97729 Ramsthal · Tel. 0 97 04 / 14 35 · 0 97 04 / 62 34

  

20.03.24 Brauereierlebnis in Miltenberg „zünftig bayerisch“  43,00 €
03.04.24  Osterbrunnenfahrt – fränkische Schweiz 29,00 € 

15.05.24 Spargelessen inkl. zweier Weinprobe in Volkach 35,00 €
06.04.-13.04.24 Bad Füssing, 8 Tage Kururlaub 7x ÜF ab 372,00 €
02.05.-06.05.24 Südtirol – Glurns – Dolomiten - Gärten Trautmannsdorff 3x Ü/HP 389,00 €
09.05.-12.05.24 Vater-/Muttertagswochenende im 4* Hotel 3x Ü/HP 415,00 €
20.05.-26.05.24 Pfingsten: Korsika mit durchgehende RL  6x Ü/TP 1.150,00 €
30.05.-02.06.24 Fronleichnam: Wachau mit Wien/Grinzing, Maria Taferl 3x Ü/HP 399,00 €
08.06.-09.06.24 Altötting – Regensburg 1x Ü/F 139,00 €
15.06.-22.06.24 Bad Füssing, 8 Tage Kururlaub 7x ÜF ab 372,00 €

10 17. Februar 2024 Franken aktuell Bad Kissinger AnzeigerSONDERTHEMA / LOKALES

Was? Wann? Wo?

Die Veranstaltungs-Tipps
vom Bad Kissinger Anzeiger

Kram
und Krempel

Mozart und Mahler

Der unbekannte Osten der Niederlande

Gute
Reise

� SAMSTAG, 17. FEBRUAR
Bad Kissingen: Bauernmarkt
von 8.30 bis 12.30 Uhr auf dem
Rathausplatz;
Bad Kissingen: Brett-, Karten-
und Gesellschaftsspiele um 13
Uhr im Jugend- und Kulturzent-
rum, Geschwister-Scholl-Platz;
Bad Kissingen: Flohmarkt
„Kram und Krempel“ von 8 bis
14 Uhr im kath. Gemeindezent-
rum, Hartmannstraße;
Bad Kissingen: Konzert des
Staatsbad-Ensembles Bad
Bocklet um 10.30 und 15.30 Uhr
im Rossini-Saal;
Hammelburg: Männerballett-
Turnier um 19 Uhr in der Erthal-
Halle;
Hammelburg: Vortrag „Wie ge-
staltet sich die EU-Erweiterung
durch den Beitritt der Ukraine“
um 15 Uhr im Europa-Haus;
Oberthulba: Traditionelle und
moderne Lieder zum Mitsingen
um 18 Uhr im Brauhaus am See;

� SONNTAG, 18. FEBRUAR

Bad Bocklet: Konzert mit dem
Jugendblasorchester Scholz um
15.30 Uhr im Kursaal;
Bad Brückenau: Zwischen-
Spiel „Paradox“ mit dem „Para-
normal String Quartett um19
Uhr im König-Ludwig-I.-Saal;
Bad Kissingen: Andacht rund
um die Liebe um 18 Uhr auf dem
Luitpoldsteg;
Bad Kissingen: Führung durch
die Sonderausstellung „Kaiser-
lich & inkognito – Sisi in Bad
Kissingen“ um 15 Uhr im Mu-
seum Obere Saline;
Bad Kissingen: Konzert des
Staatsbad-Ensembles Bad
Bocklet um 10.30 und 15.30 Uhr
im Rossini-Saal;

� MONTAG, 19. FEBRUAR
Bad Kissingen: Tanzcafé um 15
Uhr im Burkardus Wohnpark;

� DIENSTAG, 20. FEBRUAR
Münnerstadt: Verbale und mu-
sikale Aufführung „Die siegrei-
che Judit“ als Gebet für den

Frieden in der Ukraine um 19.30
Uhr in der Klosterkirche;

� MITTWOCH, 21. FEBRUAR
Bad Brückenau: Gastspiel des
Theaters Schloss Maßbach mit
„Der Sturm“ von William
Shakespeare um 19.30 Uhr im
Lola-Montez-Saal;
Bad Kissingen: Konzert des
Staatsbad-Ensembles Bad
Bocklet um 15.30 und 19.30 Uhr
im Rossini-Saal;
Burkardroth: Gemeinsames
Singen um 19.30 Uhr in der Se-
bastianus-Stube;
Burkardroth: Landfrauentag ab
9.30 Uhr in der Rhönfesthalle
Stangenroth;
Nüdlingen: Figurentheter „Der
kleine Rabe Socke“ für Kinder ab
3 Jahren um 16 Uhr im Pfarrsaal;

� DONNERSTAG, 22. FEB.
Bad Bocklet: Bürgerversamm-
lung (für Steinach, Roth, Hohn
und Nickersfelden) um 19 Uhr in
der Henneberghalle;
Bad Brückenau: Bürgerver-
sammlung um 19 Uhr im Sport-
heim des TSV Volkers;
Bad Kissingen: Der Sturm
(Theater Schloss Maßbach) um
19.30 Uhr im Kurtheater;
Bad Kissingen: Konzert des
Staatsbad-Ensembles Bad
Bocklet um 10.30 und 15.30 Uhr
im Rossini-Saal;
Burkardroth: Bürgerversamm-
lung um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus Lauter;
Hammelburg: Abschlusskon-
zert: International Bad & Busi-
ness Camp/Popakademie Ba-
den-Württemberg um 20 Uhr in
der Musikakademie;

� FREITAG, 23. FEBRUAR
Bad Kissingen: Konzert des
Staatsbad-Ensembles Bad

Bocklet um 10.30, 15.30 und
19.30 Uhr im Rossini-Saal;
Bad Kissingen: Sinfonieorches-
ter Con Brio um 19.30 Uhr im
Max-Littmann-Saal;
Nüdlingen: Treffen 50plus um
15 Uhr in der Alten Schule;

� SAMSTAG, 24. FEBRUAR
Bad Kissingen: Konzert des
Staatsbad-Ensembles Bad
Bocklet um 10.30 und 15.30 Uhr
im Rossini-Saal;
Bad Kissingen: Musical „Jan &
Henry“ um 15 Uhr im Kurthea-
ter;

� SONNTAG, 25. FEBRUAR
Bad Kissingen: Führung „Bi-
schof – Bismarck – Bunte Sa-
chen“ um 15 Uhr im Museum
Obere Saline;
Bad Kissingen: Konzert des
Staatsbad-Ensembles Bad
Bocklet um 10.30 und 15.30 Uhr
im Rossini-Saal; red

� BAD KISSINGEN. Das Floh-
marktteam der Herz-Jesu-Ge-
meinde Bad Kissingen startet in
die neue Saison. Am Samstag,
17. Februar, findet der erste
Flohmarkt des Jahres statt. Von
8 bis 14 Uhr heißt es „Kram und
Krempel“ im katholischen Ge-
meindezentrum (Hartmannstr.
2, Gebäude hinter der Kirche
und der VR-Bank). Die Besucher
erwarten CDs, LPs, Bücher, Nip-
pes, Kleidung, Dekoartikel, Ge-
schirr, Gläser und vieles mehr.
Der Erlös aus der Standmiete
wird für die seelsorglichen Auf-
gaben des Gemeindezentrums
verwendet. red

� BAD KISSINGEN. Das Sinfonieorchester Con Brio begeistert am
Freitag, 23 Februar, ab 19.30 Uhr das Publikum im Max-Littmann-
Saal in Bad Kissingen. In den Winterkonzerten des Würzburger Sin-
fonieorchesters stehen zwei der bedeutendsten Werke des klas-
sisch-romantischen Musikrepertoires auf dem Programm: die Sin-
fonie in D-Dur KV 385 (die sogenannte Haffner-Sinfonie) von Wolf-
gang Amadeus Mozart und Gustav Mahlers „Lied von der Erde“,
eine breit angelegte sinfonische Kantate nach Worten von Hans
Bethge. Foto: Robert Poorten

G ar nicht weit entfernt
von der deutschen Gren-
ze liegt die niederländi-

sche Provinz Overijssel. Die Hanse-
stadt Zwolle und auch das be-
schauliche Hengelo sind heute
noch echte Geheimtipps für Tou-
risten. Gäste können sich in den
Städten von ihrer reichen Ge-
schichte, von Winterevents und
auch von erstklassiger Gastrono-
mie verzaubern lassen. Noch bis
zum 25. Februar läuft in der Region
Europas größtes Eisskulpturenfesti-
val – in diesem Jahr unter dem
Motto „Mythen und Legenden“.

Hengelo – von der
Industrie- zur Kulturstadt

Auf dem Weg aus Deutschland ist
Hengelo der erste Zwischenstopp.
Schon am Bahnhof macht die Stadt
auf ihre Geschichte als Industrie-
standort aufmerksam. Hier produ-
zierte einst der Industrielle Charles
Theodorus Stork – und ließ für sei-
ne Arbeiter zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts ein hochwertiges Wohn-
viertel errichten. Im Zentrum des
Viertels Het Tuindorp entstand ein

Teehaus als soziales Zentrum. Heu-
te ist das Gebäude, in dem das „Ho-
tel 't Lansink“ ansässig ist, ein natio-
nales Kulturdenkmal. Aber auch in
der Gegenwart passiert viel in Hen-
gelo. So stehen seit kurzer Zeit über-
dimensionale Bärenfiguren auf
einem zentralen Platz der Stadt und
ein unschönes Parkhaus wurde
durch die Bemalung mit einer über-
dimensionalen und farbenfrohen
Katze zu einem Hingucker – und ist
doch nur eines von vielen Beispie-
len für Streetart in Hengelo.

Genuss in Hengelo

Lars van Galen gehört zur Gilde der
niederländischen Sterneköche.
Nach Stationen in mehreren re-
nommierten Restaurants ent-
schied der aus Enschede stammen-
de Meisterkoch sich ganz bewusst
für Hengelo. 2012 hat er das Hotel
und Restaurant „'t Lansink“ gekauft
und setzt seitdem kulinarische Ak-
zente. Das hat ihm nicht nur den
begehrten Status als königlicher
Hoflieferant eingebracht, sondern
auch einen Stern im Guide Miche-
lin.

Eine Welt aus Eis und Schnee

350.000 Kilogramm Eis und 250.000
Kilogramm Schnee: Das ist das Ma-
terial, aus dem in Zwolle Traumwel-
ten entstehen. Beim diesjährigen
Eisskulpturenfestivals sind 43 inter-
nationale Eis-Künstler in der IJssel-

halle vertreten. Bis zu sechs Meter
hohe, detailreich gearbeitete Eis-
skulpturen – darunter Figuren aus
der Mythologie und Märchenfigu-
ren – verzaubern die Besucher.

Zwolle – eine
Stadt mit Geschichte

In Zwolle lohnt sich außerdem ein
Besuch am Hotel Staatsman, einem
Boutiquehotel mit gerade einmal
sieben Zimmern. Der ehemalige
Amtssitz der Provinzregierung wur-
de über vier Jahre mit viel Liebe zum
Detail restauriert und umgebaut.
Historische Decken, gemauerte Ka-
mine und sehenswerte Fliesen ver-
binden sich nun mit modernem
Design und aktueller Technik. Das

Hotel ist nur eines von vielen histo-
rischen Gebäuden in Zwolle. Be-
sonders sehenswert sind auch das
als einziges der ehemaligen Stadtto-
re erhalten gebliebene Sassentor
und das Museum de Fundatie. In
einem früheren Gerichtsgebäude,
auf das eine moderne Kuppel mit
gläsernem Ausschnitt gesetzt wur-
de, werden Kunstwerke bekannter
Maler gezeigt.

Doch nicht nur die Geschichte
macht Zwolle interessant. Das
urbane Stadtleben in der in Teilen
mittelalterlichen und doch trendi-
gen Innenstadt macht diese zu
einem Anziehungspunkt. Eine frü-
here Kirche wurde in einen riesigen
Buchladen umgebaut. Ein Aus-
sichtsgerüst erlaubt es, dem Stadt-

patron „St. Michael“ auf der Sint-
Michaëlskerk am Großen Markt
ganz nah zu kommen. Und auch
gastronomisch wird eine Menge
geboten. So betreibt hier unter an-
derem der mit 3 Michelin Sternen
ausgezeichnete Chefkoch Jonnie
Boer gemeinsam mit seiner Frau
Thérèse das Luxus- Restaurant „De
Librije“ und noch mehrere andere
Gastronomien.

Region mit vielen Möglichkeiten

Die Provinz Overijssel im Osten der
Niederlande ist eine Reise wert – im
Sommer für Radtouren und Wan-
derungen und das ganze Jahr über,
um in die Geschichte der Region
einzutauchen, sich kulinarisch ver-

wöhnen zu lassen und die Kultur zu
erleben. Mit dem größten Eisskulp-
turenfestival in ganz Europa bietet
die Region für Urlauber einen zu-
sätzlichen Anreiz, sich in den Zug
oder ins Auto zu setzen, um sie zu
erleben. Christian Kolb

Gleich neben der Stadtmauer von Zwolle zeigt sich die maritime Seite
der Stadt. FOTOS: KARIN KUDLA

Beim Eisskulpturenfestival
dreht sich in diesem Jahr alles
um Mythen und Legenden.

Er verzaubert unter anderem mit Europas größtem Eisskulpturenfestival


